Lehrlingswesen

Der Ausbildung des beruflichen Nachwuchses hat die Firma Kern & Co. AG grosse Bedeutung beigemessen. Einen grossen Anteil nahmen die Feinmechaniker ein; danach folgten die Instrumentenoptiker, dann die Maschinenzeichner und die Kaufleute. Insgesamt wurden jährlich ca. 100 Lehrlinge ausgebildet. In den firmeneigenen Lehrwerkstätten vermittelten Lehrlingsinstruktoren das notwendige Grundwissen, welches dann in den einzelnen Fachbereichen in der Produktion angewandt und vertieft wurde. Auch die Maschinenzeichner absolvierten ein Jahr praktische Arbeit in der Produktion. Die Kaufleute durchliefen in der Administration alle wichtigen Ressorts.

Im Jahr 1967 fand das erste Kern-Lehrlingsskilager in der Lenk statt. Damals galt dieses Lager noch als militärischer Vorunterricht. Die Armee stellte Skis zur Verfügung, da zu jener Zeit lange nicht jedermann über die entsprechende Ausrüstung verfügte. Später wurde das Lehrlingsskilager unter dem Dach von Jugend + Sport durchgeführt. Von der ursprünglichen Unterkunft in den alten Militärbaracken zügelte man später in das neue KUSPO in der Lenk.

Noch heute treffen sich ehemalige „Kern-Stifte“ regelmässig. Sollten Sie, liebe Leserin, lieber Leser zu diesem Thema etwas zu berichten haben, freuen wir uns auf Ihren Kontakt mit uns.

